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Wirthschafts-Verkauf.
Aus der Verlassenschaft des -j- Jakob Kusterer  kommt die

Schildwtrthschast Ochsen
am Dienstag , den 12 d. M , Vormittags nm 1« Uhr

zum zweiten und letztenmal- in öffentlichen Aufstreich auf dem hies. Rath.
Haus, wozu Liebhaber(unbekannte mit Vermögenszeugnissenversehen) freund,
lichst eingeladen werden.

Waisengericht:
Vorstand Kraushaar.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw. Armenbad Teinach . -

Aus einer Stiftung des verewigten Herzog» Eberhard lll find zum Besten armer, die Brunnen- und Badekur infTeinach
gebrauchender Kurgäste 50 fl. zu verwenden, was in der Regel durch Verwilligung von Freibädern geschieht. Z

Meldungen um Zulassung zum Genuß dieser Stiftung sind spätestens bis zum1. Mai d. I bet demK. Stadtpfartamt
Zavelstetn einzureichen und mit ärztlichen und gemeinderäthlichen Zeugnissen zu belegen, von welchen die erster« die Zahl dB
nothwendigen Bäder, letztere das Prädikat, Vermögens-, Erwerbs- und Familienverhältniffe der Bittsteller anzugeben hätten.

Den 6. März 1678. K. gem. Oberamt.
— _ _ _ _ D oll._ Mezger.

Hirsau.

Holz-Verkauf.
Am Montag,

den 11. d.M., Mor¬
gen» 9 Uhr, ver«
kauft die Gemeinde
auf hiesigem Rach.
Haus im Aufstretch
au» dem Gemeinde¬

wald Bruderberg:
4 Eichen mit 2,06 Fm..
5 Sägklötze mit 3,30 Fm.,
40 Rm. eichene und buchene Nugel,
510 Stück eichene und buchene Wellen,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Der mehtste Theil des Holzes fitzt a«

der Staatsstraße zwischen Hirsau und Ernst-
mühl.

A. A. dss GöcktindetathS:
Waldmeister  L örchr r.

Liebelsberg.
Wagnerholz-Verkaus.

Nächsten Montag,
als am 11. d. M., wer¬
den von Vormittag« 10
Uhr an ans den Ge
meindewaldungen ver
kauft:

31 St . Glattkuchen von 2 As .4 Met.
lang und' 22 dis 51' Centitns Hurch«
meffer,

9 St . Raubuchen von 2 bi» 4 Met.
lang und 18 bis 25 Centim. Durch¬
messer,

180 St . Birken, wovon6 Stück zu«
Sägen tauglich, mit einer Länge bi«
12 Mê . und Miltelmeß bis zu 2S

Z»kŝ3m̂ Aiss5beimR t̂ĥ us.
Liebhaber find eingeladen.
Dm 5. März 1378.

Gemeinderath.

Revier Hirsau.
Kl ein nutz- und

Stammholz -Verkauf.
Dienstag,  den

12. März , Vor-
mittags9 Uhr, bei
Ehr. Jäger  in
Hirsau aus Bauern-
stütz2 und 3 und
Ebene 2:

217 St LangholzV. Classe mit 33 Fm.,
6880 Reis- und 2129 Derbstangen
von allen Sortimenten.

Neuweiler.

Stangen-Verkauf.
F reitag.  den 15. d. M.,

Nachmittags1 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhause:

230:>Stück9 bis 13 Met. lange Derb-
stangen.

920' Stück 7—20 Met. lange Hopfen¬
stangen

zum Verkauf gebracht.
Anfuhr>günstig.

Gemeinderath.

Calw.

Verpachtung.
Nächsten Montag,  den 11. d. M.,

Vormittags 11 Uhr,
wird auf dem Rathhaus der städtische Auf¬
füllplatz an der Bahnhofstraße, 13 Ar
3 Meter im Meß haltend, auf ein Jahr
im Aufstreich verpachtet.

Stadtpflege.
Hayd.

. Hornbera.
Langholz-Verkauf.

Am Montag,  den
11. d. M.. Nachmittags
um 2 Uhr, werden auf
hiesigem Rakhhaus

390 Stämme Lang-
_ und Klotzholz ari¬

dem Gemeindewald Schaubach, welche
260'Festm. enthalten,

im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf ge-
bracht, wozu man. die,Liebhab«̂ einladet.

Am4. März W?«
Schultheißenamt.

Kübker.

I



Breitenberg.

HolzBerkauf.
Am Montag,

den 11. d. M., Vor-
mittags 10 Uhr.
werden aus hiesigem
Gemeindcwald

94 Fm. forchenes
und tannenes

Langholz, IN. und IV. Classe,
ans dem Rathhause dahier im öffentlichen
Nufstreich verkauft.

Abfuhr günstig.
Den 4. März 1878.

Gemeinderath. _
Weltenschwann.

Holz-Verkauf.
Am Montag,

den 11.März 187-,
Vormittags 10 Uhr
verkauft die Ge-
meinde:

56 sorchene.Lang.
Holzstämme mit

32,45 Fm. , worunter auch Sägholz
ist.

im öffentlichen Ausstreich.
Zusammenkunft bei Gaffenwirth Volle.
Zugleich werden auch im öffentlichen

Aufstreich
50 Rm. Scheiter und Prügel

verkauft.
Gemeinderath.

Privat - Anzeigen.

Erkauf.
Am Montag,  den 11. März d. I .,

von Nachmittags2 Uhr an
findet bei dem Steinbruch Zigeunerberg
ein Verkauf von

Steinbrecher- und Steinhauer-Geschirr,
Schmiedwerkzeug, Nutz- und Brenn
Holz, Karren, Wirthschaftstische,Bänke,
Kästchen, Oefen und dergleichen

statt. Liebhaber ladet ein die
Süddeutsche Gesellschaft

für Eifcnbahnbau und Eisenbahnbedarf.

Schutkoufer-ry
des unteren Calwer Sprengel«,

Mi ttwoch,  den 13. März,
Vormittags 10 Uhr,

in Gechingen.
Tagesordnung:

Besprechung des Aufsatzes. — Orgel¬
übungen. —

Conferenzdirektor
Pfarrer Dettinger.

LotMoräo,
neue eiserne, hat vorräthig und äußerst
billig zu verkaufen

C. Bott,  Schlosser,
_Vorstadt ._

Calw.
60—70 Centner

rm- DH« -
hat zu verkaufen

jTuchscheerer Müller.

Creditbankfür LandwirthschastL Gewerbe.
Eingetragene Genossenschaft.

In unserer Generalversammlung vom 17. d. M. wurde beschlossen, das Geschäft
des Instituts dahin auszudehnen, daß künftighin von Mitgliedern der Bank durch
Pfandrecht und Bürgschaft gut gesicherte Güterzieler gegen mäßige Provision er¬
worben werden. Wir ersuchen die Herren Ortsvorsteher, vorkommenden Fall» ihre Orts«
angehörigen auf diese Gelegenheit des Zielerverkaufs aufmerksam machen zu wollen.
Anträge sind bei unserem Casfier, Herrn Emil D reiß,  einzureichen unter Vorlegung
von Pfand- oder Kaufbuchsauszügen.

Der Vorsitzende:St B O. 81 svI1iL.
Lebensverstcherungsbank für Veutschland in Gotha.

G«grSiul«t 1827. Eröffneta« I. Januar 1829.
Stand am 1. Januar 1878.

Versichert 50.640 Personen mit . . . .
Bankfonds .
Ausgezahlte Sterbefälle seit 1829 . . . .
Durchschnitt der Dividende der letzten 10 Jahre
Dividende in den Jahren 1877 und 187ü je

Versicherungsanträge werden durch Unterzeichneten Agenten entgegengenommenund vermittelt.
brvorKll.

328,000,000
78,8>0,000 „

106.550.0i0 „
37,3 Prozent.
41

Hirsau.
Heute Samstag,  den 9. März, halte ich

Metzelsuppe,
wozu ich freundlichst einlade.

_Olir iSi. LxsLssnLrtk.
Unsere

Tapetenkarten
welche auch dieses Jahr reiche Auswahl in schönen Mustern bei billigen Preisen bieten,
sind wieder angekommen, und empfehlen solche zu gefälliger Benützung

Ix>t2 L Lauer.

Geschäfts -Empfehlung.
Das von mir betriebene Färberei Geschäft erleidet keinerlei Unterbrechung, ich

werde auch ferner meine Kunden in reeller und billiger Weise bedienen und bitte um
geneigten Zuspruch.

August Welling , Färbermeister,
Bahnhofstraße/

Horb.
II

L «»> p ZRLN tt.
Mit diesem machen wir die ergebenste

Anzeige, daß wir zur Bequemlichkeit unserer
geehrten Kunden von Calw und Umgegend
Heuer auch wieder wegen Bestellungen auf
unsere bereits bekannten Kartoffeln, von
denen wir beim landwirthschaftlichest Be-
zirksfeste in Horb ein Diplom und Aner¬
kennung und chei der landwirthschastlichen
Landesausstellung in Cannstatt durch das
Königliche Ministerium des Jnnem eine
Medaille erhielten, Herm Gustav Beck,
Gärtner beauftragt haben und empfehlen
solchen, da er zu gleichen Preisen wie wir
verkaufen wird, bestens.

Gebr. Kienle.
Einige Wägen voll

Dung
hat zu verkaufen

S. W. Heiler.

Farben,
in Oel abgerieben,

Leinöl, Terpentinöl, Trocken¬
pulver, Copallack, Weingeist¬
lack, Leinöl, Firniß und Pinsel

empfiehlt zu den billigsten Preisen
Carl Serva.

Weltenschwann.
Aus einer Privatstiftung kön¬

nen gegen gesetzliche Sicherheit2<><» Mark
sogleich ausgeliehen werden.

Stiftungspsleger Pfrommer.
ging vom Och«
sen in Calw bis
nach Altburg

silberbeschlageneTabaks«
pfeife; der redliche Finder wird
gebeten, dieselbe gegen Belohn¬
ung im Ochsen in Calw ab«

eine

zugeben.



S Calw . ^
^ Am Sonntag , den 10 . März , ^
d Morgens 8 Uhr , ^
^katholischer Gottesdienst .*
H » G ^ S : S E- Ä :2- « H-: S> K Ä- «

Danksagung.
« , Durch das Hinscheiden unserer

l . Muter , Schwieger » und Grotz-
mutter Christiane Gackenheim-

Li ? er  Rückers Wittwe fühlen wir
M ' uns gedrungen , allen denen , welche

der Verstorbenen während ihres Kranken«
logers so viel Liebe erwiesen , besonders
noch den beiden Diaconiffinen , den Herren
Ehrenträgern und Allen , die sie zur letzten
Ruhestätte begleiteten , unfern innigsten Dank
zu sagen.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Calw.

Danksagung.
Für die vielen Beweise von

Liebe und Theilnahme , welche
unserer lieben Mutter und Schwie.
germuttrr Louise Köhler  Metz¬

gers Wittwe während ihres Krankenlagers
zu Theil geworden , für die zahlreiche Be¬
gleitung szu ihrer Ruhestätte inbesondere
den Herren Trägern sagen den herzlichsten
Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

ene Hsxha's,
sowie auch eine schöne Auswahl

Loulsaux,
Damentaschen , Handkoffer

und Umhängtaschen
empfiehlt bestens

A. Haußer,
Sattler.

Schrotmühlen
für Landwirthe zum Haberquetschen und
Brennmalzschroten , sowie

Futterschneidmaschinen
aus der Fabrik des Hrn . St oh rer in
Leonberg empfiehlt

Friedr . Zerweck
in Calw.

In

U 06 d 6 1
aut sortirt , empfiehlt solche zu geneigter
Abnahme
_Carl Serva.

PrimaKiMeder -Schmiere
für Stiefeletten schön schwarz und weich
zu erhalten , empfiehlt

Friedr . Schnaufer,
__ Lederhandl ung ._

Ungarisches Mehl
von vorzüglicher  Qualität empfiehlt
in allen Nummern on gros und sn «iotail

C . W . Heiler.

Mrger -̂ Verei«.
Montag,  den 11 . März 1878

bei Restaurateur Schuhmacher,
Abstimmung. _

Die neuesten

Tapeteukarte«
von Georg Anderwert  in Stuttgart
find wieder bei mir aufgelgt , und können
dieselben in jeder Beziehung allen Anfor
derungen entsprechen » empfehle sie zn flei¬
ßiger Benützung bestens.

Gottlieb Widmaie  r.
Sattler u. Tap ^ ier,

Meine neuesten

laMtzll -MÄtzrLiU -ttzll
find wieder angekommen , äußerst billige
Preise und prompte Bedienung zustchernd,
empfiehlt A. Haußer,
_ _ _ Sattler.

Sehr schöne '

Wildhäutlen,
feinst französisches

Kalblcder,
hält auf Lager

Friedr . Schnaufer,
_ Lsderhandlung.

Sommenhardt.

^Sau-Akkor-.
Die zum Neubau eines Wohn - und

Oekonomiegebäudes erforderlichen Bauar¬
beiten , als : Maurerarbeit . Schreinerarbeit,
-Gypserarbeit , Glaserarbeit , Schlofferarbeit
Md Flaschnerarbeit werde ich am

Dienstag,  den 12 . d . M .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus im Abstreich
vergeben , wozu Akkordsliebhaber hiemit
eingeladen werden.

Die Preisliste hiezu kann nicht nur am
Tage des Akkords, sondern schon von heute
ab bei mir eingesehen werden.

Georg Unmacht,  Bauer.

Kleefarnen,
frei von Seide,

Saatwicken,
Gras - und Kleesamen¬

mischung»
nach der Vorschrift des landwirthschaftlichm

Vereins,

Rigaer Süc-Lemsamm,
Peru -Guano

und

Knochenmehl
in seitheriger vorzüglicher Qualität empfiehlt
_ LinN kit OnzrU.

Nachdem eine neue  Sendung in

Meiberstvffe«
für Frühjahr und Sommer eingetrof¬
fen ist. erlaube ich mir . solche bei billigst
gestellten Preisen bestens zu empfehlen , eben¬
so mein neu und schön affortirtes Lager
in:

Schwarzen Thibets,
Schwarzen Cachemirs,

Schwarzen Rips,
Schwarzen Diagonal,

(schöner Jackenstoff ) '
Schwarzen Alpaccas,
Schwarzen Orleans,

Shäwlchen,
Kravättchen,

Taschentücher, in seiden, leinen
und baumwollen,

ächte Battisttaschentücher.
Ernst Schall

_ am Markt . _
Ungefähr 50 Pfund frisch gerupfte
Gans - und Gnten-

federn
sind zu haben ; wo ? sagt die Exped . d. Bl.

Zu verkaufe«.
Einige Manns .Anzüge sowie auch Con-

firmanden ' Röcke, Schreinwerk und sonstige
Gegenstände hat billig zu verkaufen ; auch
werden solche Gegenstände fortwährend ge
kauft.

Calw.
Einen starken

Einspänner -Wagen,
30 Ctr . Heu und
einen Kastenofen

verkauft
Zimmermann Haller,

_ Metzgergaffe.
Alle Sorten

Garten -Sämereien
in bester Qualität empfiehlt zu geneigter
Abnahme

_ Gärtner Klöp fer.
Ich habe einige

Confirmandm-Rölke
im Auftrag billig zu verkaufen

Georg Köhler,  Schueider,
_ ge genüb er vom Rößle.

Feile Kege.
Eine schwarz« neumelkige Keulen -Zieg«

verkauft ; « er ? sagt die Sxped . d. Vl.

_ Kübler,  Jnselgafle.

Zu verkaufe«.
4 Stück Fenster , 1,44 Met . hoch, 86 cm.

breit.
_ iBäcker Baier 's  Wtw.

Ein ordentliches fleißiges

AlSöHe«
wird zum sofortigen Eintritt gesucht von
_ Holl,  Lohmüller.

Ein Kuhfüttercr
kann sogleich eintreten bei

Bühler,  Pächter
z. Adler.
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In der AbtMlrng für Lebensversicherung wurden eiuaereicht:

r ' rZ ?: : : .- : : M ff
sik-

wurden abgeschlossen:
3723 Verträge über 16 .111 .132 -6 Kapital.
3165 , „ 12 .5M .465 -Mf. . « k ««kr pr, 1877: . . . S8Z „ 4.525.227 «44 , 558 „ „ Z.606.667 -44' K.i« r Au» «ch. pr. 1N5 . 8,431.763 -44 - pro 1876: 10.578,327 -44 - 1877: 13,564.972 -44

Aller Oes«ksst»i «» m» wird an die Mitglieder der Anstalt abgegeben.
V «rtkeika»g»« akstak äafür : Der jährlich wachsende Werth der Versicherungen.

/ »kg« äaoo » : Stetig wachsende Dividende und daher Verminderung der Versicherungskosten von Jahr zu Jahr.
Pro 1876 erhielt der jüngste ( 1872 ) Jahrgang 21 °/g , der älteste ( 1864 ) Jahrgang 56 <V<> der Prämien ( Beiträge ) zurückbezahlt.' ' ' ^ ^ weiterem Betritt ladet ein der Vertreter der ArOglt:

Berwalt.-Miiar Ziegler in Calw.
Zü und Piquä,

den «Meter von 40 ^ « n,

UGLchchMMM ^ ter-
rock- und Kulterzwg, Kid.
Schlingtücher, Cravättchen
Phäwlchen, Regenmantels

Buckskinu. schwarzes Tuch
von -4L r . an:

Westen « vd Herren¬
halsbind «»

aller Art.
_ Emil Dreiß.

Gastwirthen odep sonstigen soliden Per-
sonen ist der Verkauf eines überast leicht
verkäuflichen güten Artikels bek hoher Pro-
Vision zu übertragen. Franko-Offerten sind
innerhalb 8 Tagen sud . AH, I? . 8VO
postlttKvriick O» rl8rr >I»v (B/r̂ u)zu richten.

;me ;r
findet dauernde Beschädigung bei

Schreinermeister Kämmerer
in Dillstein b. Pforzheim.

Menagerie
wird über den bepor
stehenden Jahrmarkt
hier verweilen.

I. Platz 50 L.
U . Platz 25 L.

Achtungsvollst
Schwarz,

Thierbändiger

Calw.
Ein ordentliches

Damenschneider Linken heil.

Calw.

Empfehlung.
Mein gut assortirtes Lager in

Tuch L Buckskin, Sommerstoffen,
schwarzem Tuch L Satin

in aflep Qualitäten erlaube ich mir M
billigst gestellten Preisen in empfehlende
Erinnerung zu bringen.

Gottl . Pfleiderer,  Tuchmacher,
_früher M . Schwizgäbele ._

Schöne und gute

Kartossein,
pr . Ctr . «44 3 , find zu haben bei

^ _ Carl Bo .zenhardt.

Eingemachte Bohnen
empfiehlt

_ Christof Widmau n._

ZiegemVerkaus.
3 hochträchtige Ziegen , sowie 4 Stüch -,

junge Hühner setzt dem Verkauf aus ; wer ^
sagt die Exped . d Bl. _

Ein jüngeres ordentliches

^Mädchen
wird sogleich oder bis Georgii gesucht.

Von wem?  sagt die Exped . d. Bl.
— Stuttgart,  4 . März . Man wird demnächst mit dem Bau

einer Markthalle Vorgehen , um bei Messen Gegenständen , z. B.
Möbeln , die bisher im Freien (jdem Verderben ausgtsetzt waren , ein
Unterkommen zu schaffen . — Die ReichSbankhauptstelle hat am SamS-
tag ihren Umzug in das eigene HauS , einen prachtvollen massiven
Neubau in der Friedrichsstraße Nr . 28 , vollzogen . Dirser Umzug
war keim Kleinigkeit ; von Morgens bis zum Abend lyaren die Kühr»
leute des Güterbeförderes v. Maur damit beschäftigt , die Gold und
Silberbarren , sowie das gemünzte Gold und Silber — 700 Ztr.
im Gewicht — in das neue Bankhaus zu befördern , wo es nun in
den festen Gewölben und Kaffen untergebracht ist.
— Metz , 2 . März . Die kürzlich angekommenen für das neue

Fort Kamele bestimmten Panzerthürme ziehen die allgemeine Aufmerk¬
samkeit der Sachverständigen aus sich. DK senkrecht stehenden Platten
aus Gruson ' scheu, Gpßflhhl haben eiye Dyke von ungefähr 60 cm.
Die DiMllstten , wtlche dev " kindlichen Geschossen in erster Linie
ausgesetzt , sind noch dicker und im Stande , den schwersten Belager¬
ungsgeschützen zu widerstehen . Im Jnmrn befindet sich Raum zur
Ausstellung von 2 Geschützen und zwar werden daselbst 15 vm > oder
17 vm - Geschütze angebracht werden . Außerdem ist im Innern ein
einfacher aber sinoretcher Apparat angebracht , um den Thurm um
seine Achse dreben zu köFnttx. dem ungeheuren Gewicht der
gewaltigen Eisssiüigfsen gehüAn 1 - ^ 2 Mann um dirlDrrhung aus>
zuführen . Die Panzerthürme werden vor dem eigentzsqKl .' Kort an-
gebracht ' mnd find ohne Zweifel dazu bestimmt , im Falle einer Belager¬
ung deS ' hitfigeo Platzes ein gewichtiges Wort mitzureden.

— Wien,  7 . März . Presse meldet : Audrassy eNpfabl jüngst
in einer RundnoteM die Mächte ZusammentrrWder leitenden Ministe?
zu einem Kongresse tu Berlto . Die Veranstaltung des Kongress «»,
ja Berlin sei bereits so gut wie entschiede» . ' " '

Paris,  4 . März . Bei den gestern stattgeftmdcnen 17
Nachwahlen für die Kammer wurden IH , Republikaner und 4 Konser¬
vative , darunter Larochefoucoult -^ isacsig . ge'spM . Es find 3 <Büllo»
lagen erforderlich.

Bom Kriege.
S1 . Petersburg,  6 . März . Das Journal de St . PeterS-

bourg meldet : Jgnatieff wird über Odessa nach Petersburg znrüchreisen,
um in Begleitung der türkischen Delegirten die Ratifikation dcS
Friedensvertrages durch den Sultan hieher zu überbringcn . Der
Austausch der Ratifikationen könne dann in Petersburg erfolgen und
würde alsdann die Veröffentlichung des Friedensvertraoes stattstnden.
Das Journal glaubt vor den bisherige » gerüchtweise » Meldungen über
die Friedensbestimmungen warnen zu sollen und weist zugleich darauf
hin , daß Rußland niemals das Vorhandensein europäischer Jnjresseu
übersehen habe und nicht den Anspruch erhebe , über lHtire alkin zu
entscheiden . Schließlich äußert das Blatt die feste Ueberzeugvng , daß
der FriedenSvxxtrag keine europäischen oder speziell « glischen In»
Kressen verletze.

London,  6 . flstjixz . Reuter meldet aus Konstantinspel dm
5 . d. : Die Pforte gestand Rußland zu , seine Truppe « , so lange in
San Stefano zu belasten , als die britische Flotte im Marmarameer
sich aufhalte.

— Calw.  Die . Allgemeine Verficherungs -AnstSkW Sroßher-
herzogthum Kahm zu Karlsruhe " veröffentlicht in hestiger Nummer
die vorläufigen Geschäftsresultate des Jahre » 1877 . Wir er¬
laub « ! uns . die verehrlichen Leseryiff die außerordentlich günstig « r
Ergebnisse dieses in jeder BejiühWH solid « , und , jalten , jedoch
mit zeitgemäßen neuen Einrichtungen âusgestatteten Institut « —
^Ücheg mehrfach von höchsten Staatsbehörden thten Be-

Stedatti»», 1>ruck und vertag,̂ »» S . O tls ch r M « aw . (tziezt Rto Iv. drv Unterhaltung«bl»tt«.>
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